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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 3 1 4 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

13.09.2017 

Federführung: 

Dezernat I, Amt für Sport und Gesundheitsförderung 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Antrag der TSG Rohrbach auf Gewährung eines 
Zuschusses für die Maßnahme Umbau Tennenplatz in 
ein Kunstrasenspielfeld sowie Umbau der 
Flutlichtanlage auf LED und auf Gewährung eines 
Sonderzuschusses 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Sportausschuss 27.09.2017 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

08.11.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Sportausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
Der Verein TSG Rohrbach erhält für den Umbau des Tennenplatzes in ein 
Kunstrasenspielfeld sowie für den Umbau der Flutlichtanlage auf LED und Gewährung 
eines Sonderzuschusses einen Zuschuss in Höhe von zusammen maximal 
165.000 Euro, höchstens jedoch 30 Prozent, der nach Vorlage der bezahlten und 
quittierten Rechnungen ausgezahlt wird. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Zuschuss aus dem Sportförderungsprogramm 2017 – 2018 100.000 € 

Sonderzuschuss 65.000 € 

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

Ansatz in 2017 (Sportförderungsprogramm gesamt) 200.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Entsprechend der Investitionsliste des XIX. Sportförderungsprogramms 2017 – 2018 ist 
der TSG Rohrbach ein Zuschuss für den Umbau des Tennenplatzes in ein 
Kunstrasenspielfeld sowie für den Umbau der Flutlichtanlage auf LED und einen 
Sonderzuschuss zu gewähren. 
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Begründung:  

Die TSG Rohrbach beantragt mit Schreiben vom 27.07.2017 für Mehrspartenvereine den 
Höchstzuschuss von 100.000 Euro zum Umbau des Tennenplatzes in ein Kunstrasenspielfeld sowie 
für den Umbau der Flutlichtanlage auf LED. Auf die in der aktuellen Investitionsliste des XIX. 
Sportförderungsprogramms 2017 – 2018 angemeldeten Maßnahmen soll zu Gunsten dieses 
Projektes verzichtet werden. Damit dieses Projekt in Angriff genommen werden kann, wurde der 
TSG Rohrbach mit Schreiben vom 28.08.2017 die Genehmigung auf eigenes Risiko erteilt. 
Der Sportkreisvorsitzende empfiehlt nach III. 2.3 des XIX. Sportförderungsprogramms für die 
Umsetzung dieses Projektes hier eine Erhöhung von 65.000 Euro zu gewähren, so dass sich die 
Gesamthöchstzuschusssumme auf bis zu 165.000 Euro erhöht, jedoch höchstens bis zu 30 Prozent 
der tatsächlichen Maßnahmekosten. Die Kostenauflistung in Höhe von zusammen zirka 
600.000 Euro liegt uns vor. 
Wir schlagen vor, der TSG Rohrbach einen Zuschuss in Höhe von 165.000 Euro, höchstens jedoch 
30 Prozent zu gewähren, der nach Vorlage der bezahlten und quittierten Rechnungen ausgezahlt 
werden kann. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

UM3  Verbrauch von Rohstoffen vermindern 
  Begründung: 

  
Eine energiesparende Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED ist zu 
befürworten. 

  Ziel/e: 

SOZ14  Zeitgemäßes Sportangebot sichern 
  Begründung: 

  Modernisierung des Sportplatzes, um Sportangebot aufrecht zu erhalten. 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

keine  

gezeichnet 
in Vertretung 
Jürgen Odszuck 
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